
|ustin Woit läuftzum badischen Meistertitel
i', Für den LFV Schutterwald holen zudem Sina Böhle Silber und Nicolct Müller die Bronzemedaille

Mannheim/Schutterwald
(um). Am vergangenen Wo-
chenende war der Olympia-
stützpunkt Mannheim Aus-
tragungsort der badischen
Meisterschaften der U16, U1B
und U20. Auch ohne die ver-
hinderten Medaillenhamster
Finn Heitzmann (M15/verletzt)
und Patrik Schrempp (Ul8/er-
krankt) konnte der LFV Schut-
terwald überzeugen.

Für den größten Erfolg aus
SchutterwäIder Sicht sorgte
am Sonntag Justin Woit (M14).
Mit der drittbesten Meldeleis-
tung steigerte er sich bereits
im Vorlauf der 60 m Hürden
auf sehr gute 9,37 Sekunden.
Lediglich ein Athlet war noch
schneller. Im hochklassigem
Finale konnte er sich noch ein-
mal deutiich steigern und sieg-
te in herausragenden 9,16 Se-
kunden hauchdünn mit einer
Hundertstel Vorsprung. Dies
brachte ihm zusätzlich zum
Meistertitel die Einladung zu
einem Länderkampf im März
ein. Über die 60 m wurde er zu-
sätzlich noch guter Fünfter.

Die größte Überraschung
für den LFV schaffte Sina Böh-
le (W15), die in ihrem ersten
300-m-Rennen über sich hi
nauswuchs und sich die Vi
zemeisterschaft in 46,15 Se-

kurz vor Schluss in Führung,
musste aber noch elne Kon-
kurrentin passieren lassen. Im
60-m-Sprint erreichte sie Platz
zehn. Im Hürdensprint kam sie
nach einem Strauchler aus dem
Tritt und verpasste das anvi-
sierte Finale.

Viel Pech hatte Helena Jun-
ker (W14), die nach einem tol-
len 800-m-Rennen zunächst
in persöniicher Bestleistung
(2:30.87) auf dem BronzepTatz
Iag. jedoch dann von einem
sehr gewissenhaften Kampf-
richter wegen des Berührens

der Laufbahnbegrenzung dis-
qualifiziert wurde. Trotz die-
ser ärgerlichen Disqualifika-
tion stellte sie unter Beweis.
dass sie auf der Mittelstrecke
zur badischen Spitze in ihrer
Altersklasse zählt. Im 60-m-
Sprint wurde sie als Siegerin
des B-Finales mit der sechst-
schnellsten Zeit gemessen.

Bereits am Samstag waren
einige U18-Athleten des LFV
gemeldet. Hier waren nach den
krankheitsbedingten Absagen
nur noch zwei Ul8-Mädchen
des LFV am Start. Beide konn-
ten in ihrem ersten Jahr in die-
ser Altersklasse überzeugen.

Eine Woche nach dem uner-
warteten Erfolg bei den »Süd-
deutschen« legte Nicola NItilier
(Jahrgang 2002) nach und ge-
wann bei den »Badischen« wie-
rlerum eine Medaille. Knapp elf
Meter reichten ihr dieses Mal
zur Bronzemedaille im Drei-
sprung. Obwohl sie mit die-
ser Weite deutlich unter ihren
Möglichkeiten blieb, sorgte der
Podestplatz iür einen zufrie-
densteilenden Saisonabschluss
der kurzen, aber erfolgreichen
Hallensaison.

Eine gute Platzierung konn-
te auch Cellne Bauer (2002)
über 60 rn Hürden erreichen.
M it 10.12 Sek unden (Vereinsre-
kord) wurde sie gute Achte der
starken Konkurrenz.
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Helena Junker, Justin Woit und Sina Böhle (v. l.)
den LFV Schutterwald in Mannheim.
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